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Kreisliga Gr. 1

Gießener SV VI : SV 1899 Staufenberg 
Donnerstag, 15.02.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den Gießener SV VI

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 1899 Staufenberg im Spiel
der Kreisliga Gr. 1 beim Gießener SV VI beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gäste das Spiel am Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schirrmacher / Müller war für Hahn /
Kocsis schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Wech / Weeg gegen Busacker / Becker. Söhnholz / Nowak verpassten es
mit einem 1:3 gegen Franz / Junker, einen Punkt für ihr Team zu holen. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 5:11, 7:11, 3:11 gegen Carsten
Schirrmacher fand Maxim Hahn von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:
3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Markus Kocsis und Marcus Busacker aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn für Norbert Wech verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Andreas Franz. Gerhard Weeg hatte danach gegen Oliver Becker bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an
der Reihe. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Felix Söhnholz und Lothar Junker, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Den Sieg von Jens Müller konnte Silas Leon
Nowak im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des Gießener SV VI geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen
die TTG Eberstadt-Muschenheim, während der SV 1899 Staufenberg am 19.02.2024 gegen den
TSV Utphe 1930 antritt.

 Statistik:
 Gießener SV VI

Doppel: Hahn / Kocsis 0:1, Wech / Weeg 0:1, Söhnholz / Nowak 0:1 
Einzel: M. Hahn 0:1, M. Kocsis 0:1, N. Wech 0:1, G. Weeg 0:1, F. Söhnholz 0:1, S. Nowak 0:1 

 SV 1899 Staufenberg
Doppel: Busacker / Becker 1:0, Schirrmacher / Müller 1:0, Franz / Junker 1:0 
Einzel: M. Busacker 1:0, C. Schirrmacher 1:0, O. Becker 1:0, A. Franz 1:0, J. Müller 1:0, L. Junker 1:
0


